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Weihnachtsfeier – ein Fest für die Herzen 
Zur Weihnachtsfeier im Freizeit-
zentrum konnte Obm. Gerhard 
Mark über 100 Gäste sowie die 
Ehrengäste EP Josef Kusmitsch, 
EM Dr. Peter Konecny mit Gattin 
Dr. Elisabeth Konecny, MK-Obm.
Walter Hablesreiter mit Gattin, 
FF-Kdt. Manfred Zeinlinger, Alt-
obmann Vzlt. i. R. Franz Penz mit 
Gattin sowie Lebenshilfe-VzPräs. 
Thomas Wagner und BezLtr. Hu-
bert Pointner begrüßen. Würdig 
musikalisch umrahmte die KB-
Musikkapelle und die Zither-
gruppe unter Ernestine Wegerer 
die Feier. Die festliche Stimmung 
vollendeten die Lesung von OSR 
Dir. i. R. Anna Janschek und die 
Übergabe des Friedenslichtes 

durch FF-Kdt. Zeinlinger sowie 
gemeinsam gesungene Adventlie-
der. Besonderer Dank für die all-
jährlich gespendeten Geschenk-
sackerln gilt ObmStv. Charly 
Gstöttenmayr und seiner Gat-
tin als auch für die gespendeten 
Krapfen der Bäckerfamilie Kern. 
Im Rahmen der Feier dankte der 
Stadtverband verdienten Mit-
gliedern für ihre Leistungen und 
Treue. Bei der Weihnachtsfeier 
übergab Obm. Gerhard Mark den 
aufgestockten Verkaufserlös des 
von ObmStv. Robert Maun zur 
Verfügung gestellten Ölgemäldes 
beim KB-Frühschoppen 2013 
an die Lebenshilfe für soziale 
 Zwecke.

Fahnenjunker Ernst Etzlstorfer mit 
LVK/Gold geehrt 

Fahnenjunker Johann Puchner mit 
LVK/Gold ausgezeichnet

Obm. Gerhard 
Mark übergibt den 
vom Stadtverband 
aufgestockten 
Versteigerungserlös 
von 500 Euro an 
Lebenshilfe-BezLtr. 
Hubert Pointner.

Närrisches Treiben beim Faschingsgschnas
Am Rosenmontag trafen sich 30 
Damen und Herren bei bester 
Laune zu Musik und Tanz bei 
Anni und Thomas Friesenecker 

zum Faschingsgschnas im Café 
Hubertus. Der Dank für die Or-
ganisation dieses tollen Nachmit-
tags gilt Kam. Heli Willingstorfer.

Herzliche Glückwünsche
Der Stadtverband gratulierte 
dem lj. Kommandanten Vzlt. i. R. 
J ohann Wirtl zum 65. Geburtstag. 
Er ist seit Jahrzehnten eine unver-
zichtbare Stütze und hat durch Tat-
kraft und Vorbild viel zum hohen 
Ansehen des Stadtverbands beige-
tragen. Zu runden und halbrunden 
Geburtstagen gratulierten ebenfalls 

SV-Abordnungen den Geburts-
tagsjubilaren Anna  Woratschek, 
Josef Affenzeller, Franz  Peterseil, 
Helmut Haider sowie den mit 95 
Jahren ältesten Kameraden Josef 
Doppler, zusammen mit der ver-
einseigenen Musikkapelle, und 
wünschten weiterhin Gesundheit, 
Glück und Gottes Segen.

Am 16. Jänner verstarb Elfriede 
Haas, die stets als bescheidene, 
aber tatkräftige Mitarbeiterin bei 
allen Aktivitäten des Stadtver-
bandes mitwirkte. 
In Dankbarkeit und Ehre wird 
sich der Stadtverband gerne an 
sie erinnern.

In Trauer und dankbarkeIT

Elfriede Haas

Kam. HR 
Prof. DI 
Walter Vejvar

Frühschoppen und 
OÖKB-Bezirkswandertag

Am Sonntag, dem 15. Juni, findet der traditionelle Frühschoppen 
(Beginn: 10 Uhr) und der OÖKB-Bezirkswandertag (Start: 8 Uhr) 
in Freistadt statt. Der Stadtverband richtet dazu zwei schöne Wan-
derrouten mit 7 bzw. 14 km ein. Der gesellige Ausklang kann beim 
Frühschoppen gefeiert werden.

Stammtisch und Mitgliederwerbung
Auch zum traditionellen Stammtisch (in wechselnden Gastlokalen) 
an jedem 3. Freitag im Monat wird herzlich eingeladen. Mit Werbe-
maßnahmen und persönlichen Gesprächen sollen mit 2014 wieder 
zehn neue Mitglieder geworben werden. Der Vorstand ersucht da-
bei wieder um Unterstützung.

t e r m i n a n k ü n d i g u n g

Trauer um HofraT Professor dI WalTer VejVar

Am 22. Oktober 2013 begleitete 
der Stadtverband den treuen Ka-
meraden HR Professor DI Walter 
Vejvar zur letzten Ruhestätte. Als 
Beirat und Rechnungsprüfer des 
KB und Bezirksobmann der Sude-
tendeutschen Landsmannschaft 
hat er viele Jahre vorbildlich Ka-
meradschaft und Ehrenamt vor-
gelebt. Dem guten Kameraden ist 
ein ehrendes Gedenken gewiss.
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Bei der Feier am 9. Dezember im 
GH Haslinger gratuliert Obm. 
Seyer acht Kameraden, die einen 
runden bzw. halbrunden Geburts-
tag im Halbjahr feierten. Gesund-
heitsbedingt konnten die Kamera-
den Karl Bauer, Gottfried Winter 
und Werner Kühtreiber nicht teil-
nehmen. Nach den ehrenden 
Worten und Glückwünschen des 

Vorstandes wurde in kam. Runde 
gefeiert. Da die Jubilare ohne ihre 
Gattinnen gekommen waren, war 
Fahnenmutter Gertrude Kühtrei-
ber die einzige Dame in der Her-
rengesellschaft, wofür ihr beson-
derer Dank gebührt. Zum Schluss 
überreichte Obm. Josef Seyer allen 
Jubilaren noch ein Geschenkpaket 
mit Wein.

Og schönau

Am 2. Jänner starb im 94. Lebens-
jahr Altobmann Franz Schinnerl. 
Zum Kriegsdienst eingezogen, 
mehrfach ausgezeichnet und ver-
wundet kehrte er trotzdem heim. 
Als Mitbegründer gehörte er 
seit 1958 der Ortsgruppe an. 14 
Jahre davon als Obmann der 
Ortsgruppe und des Schwarzen 
Kreuzes. 
Dies dankte ihm der OÖKB mit 
hohen Auszeichnungen. 

alTobmann VersTorben

Alt-Obm. 
Franz 
Schinnerl

Die Kameraden werden ihn in 
bester Erinnerung behalten.

Im 93. Lebensjahr verstarb am 
22. Dezember Kam. Franz Bauer. 
Auch er gehörte zur Kriegsge-
neration und wurde im WK II 
mehrfach ausgezeichnet und 
verwundet. Seit der Wiedergrün-
dung 1958 war er ein verlässli-
cher und aktiver Kamerad, wofür 
ihm zahlreiche Auszeichnungen 
verliehen wurden. Dem vorbild-
lichen Kameraden wird ein eh-
rendes Gedenken bewahrt.

gründungsmITglIed VersTorben

Kam. Franz 
Bauer

Og st. Oswald Bei Freistadt
Hofübergabe der Fahnenpatin

Fahnenpatin Marianne Feicht-
mayr, Tochter des Gründungs-
obmanns, hat vor 33 Jahren von 
ihrer Schwiegermutter die Fah-
nenpatenschaft übernommen. 
Seither hat sie treu die Ortsgrup-

pe durchs bewegte Vereinsleben 
begleitet. 
Zu den krönenden Höhepunkten 
ihrer Patenschaft gehörte die Res-
taurierung der Vereinsfahne zum 
120-Jahre-Gründungsfest 2011. 

Obmann Karl 
Haunschmid mit 
den Fahnenpatinnen 
Marianne Feichtmayr 
und Anita Trenda bei 
der „Hofübergabe“

In größter Wertschätzung 
überreichte ihr Obm. Karl 
Haunschmid das LEK a. Bd. in 
Silber bei der feierlichen Weiter-
gabe der Patenschaft. 
Die Kameraden danken ihr damit 
für die lj. ideelle und auch finan-
zielle Unterstützung. 
Zur besonderen Freude konnte 
das Amt der Fahnenpatin wieder 

in traditionsbewusste Hände wei-
tergereicht werden. 
Die Gattin des KasStv., Anita 
Trenda, wird künftig dieses Amt 
innehaben. Ihr Vater lj. Obmann, 
dessen Großvater Gründungsob-
mann und ihr Sohn Marc Träger 
der Vereinstafel, mehr Familien-
tradition findet man fast nicht 
mehr. 

Die Kameraden gratulieren
Den drei Kameraden Engelbert 
Ruhmer, Georg Scheiblhofer und 
Josef Winklehner gratuliert der 
Ortsverband zum Siebziger. Zum 

75. Geburtstag ist auch den zwei 
Kameraden Josef Eder und Her-
mann Jochinger mit einem Ge-
schenk gratuliert worden.

Obm. Haunschmid und Kam. Mühlehner bei dem 
nach Karlstift „ausgewanderten“ Kam. Hermann 
Jochinger 

Der ehemalige Sub-
kassier Kam. Josef 
Eder nimmt die Glück-
wünsche zum 75. 
Jubiläum entgegen. 

Einladung zum Preiskegeln
Beim OG-Preiskegeln von 29. Mai bis 8. Juni winken (jeweils ab 
18 Uhr) auf der „Trend-Air“-Kegelbahn wieder schöne Geld- und 
Warenpreise. Ansprechpartner: Kam. Alois Hollaus.

t e r m i n a n k ü n d i g u n g

Og unterweissenBach
2013 – ein tolles Vereinsjahr

Das erfolgreiche Vereinsjahr 2013 
ist im März zu Ende gegangen. Bis 
zu 25 Uniformierte waren an fast 
allen Ausrückungen und Festen 
beteiligt. So auch bei der Hoch-
zeit des Kam. Christian Gallistl 
mit Fahnenpatin Marion, die zu 
dem schönen Fest im August 2013 
eingeladen hatten.
Auch der zweitägige Ausflug in 
die Steiermark war ein voller Er-
folg. Fünf neue Mitglieder und 
zum besonderen Stolz der Orts-

gruppe erstmals drei Damen mit 
Uniform konnte der Verein 2013 
begrüßen. 
Leider gab es auch Trauerfälle. 
So wird ehrenvoll der Kamera-
den Johann Himmelbauer, Franz 
Kollroß, Siegfried Landskron und 
Franz Rafetseder gedacht. 
Der Vorstand dankt allen Helfern, 
Gönnern und jenen Kameraden, 
die durch ihre Arbeit das Wirken 
der Ortsgruppe in der Öffentlich-
keit sichtbar gemacht haben.

für die Ausgabe 2/2014
ist Samstag der 31. Mai 2014 ! 

r e d a k t i O n s s c h l u s s
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Bei der Neuwahl im Rahmen der 
JHV am 8. Dezember 2013 im 
Gh. „Zum Erzherzog Franz Sal-
vator“ wurde der bisherige Vor-
stand einstimmig wiedergewählt. 
Die Ehrengäste Bgm. Franz Xaver 
Hölzl, Fahnenmutter Gertrude 
Rockenschaub, BObmStv. Peter 
Hinterreiter sowie mehrere Verein-
sobmänner nahmen an der JHV 
teil und gratulierten dem Vorstand 
zur Wahl. Beim Totengedenken 

gedachte man der Kameraden 
Otto Stöger, Franz Biermeier und 
Johann Kreindl. BObmStv. Peter 
Hinterreiter hielt ein informatives 
Referat über die Tilly-Kaserne Frei-
stadt als Ausbildungszentrum für 
angehende Offiziere und Unterof-
fiziere. Nach den Ehrungen dankte 
Bgm. Hölzl den Kameraden für ihr 
Mitwirken in den Vereinen. Mit 
dem Jahresausblick und Dank von 
Obm. Franz Hackl schloss die JHV.

Obmann und stv. Bezirksobmann mit den Geehrten: Kam. Walter Hinter-
körner (VDM/Gold), Obm. Franz Hackl, Kam. Johann Kreindl (LVK/Silber), 
Kam. Karl Stöger (LVK/Gold), Kam. Johann Langthaler (VDM/Silber), Fah-
nenmutter Gertrude Rockenschaub (LEK a. Bd./Gold), BObmStv. OStWm. 
Peter Hinterreiter, Kam. Johann Hinterkörner (VDM/Gold), Alt-Bgm. Josef 
Mitmannsgruber (LVK/Gold), Bgm. Franz Xaver Hölzl (LVK/Gold)

Am 14. Juli 2013 verstarb im 91. 
Lebensjahr Johann Kreindl als äl-
tester Kamerad der Ortsgruppe. 
Im März 1942 zur Wehrmacht 
einzogen, kam er zu Kriegsende 
in französische Kriegsgefangen-
schaft und dort in der Landwirt-

ÄlTesTer kamerad VersTorben

Bezirksleitung Perg

Bezirk Perg
BObm. Josef HeiligenBrunner

Tief trauernd nahm die Bezirkslei-
tung mit zahlreichen Kameraden 
in die Pfarrkirche St. Georgen/
Gusen von dem am 12. Dezember 
verstorbenen Bezirksobmann-
stellvertreter August Edelbauer 
Abschied. An den Folgen einer 
schweren Krankheit verstarb er 
mit nur 56 Jahren. Er war Mitglied 
mehrerer Ortsgruppen im Bezirk. 
Als technisch versierter Kamerad 
stand er ihnen auch als Bericht-
erstatter stets zur Seite. Dem um-

Zum leTZTen gruss

Kam. August 
Edelbauer

triebigen und verlässlichen Ka-
meraden lag viel an aktiv gelebter 
Kameradschaft. 

Dazu hat er alljährlich zu einem 
Kameradentreffen bei ihm zuhau-
se eingeladen. Auch über die Lan-
desgrenzen hinweg brachte ihm 
dies die Anerkennung von Kame-
raden aus NÖ und der Steiermark 
ein. Die verliehenen Auszeichnun-

gen des OÖKB sowie die Zahl der 
Fahnen und Kameraden, die ihm 
den letzten Gruß entboten, zeug-
ten von der Wertschätzung für 
den Verstorbenen. Sie alle werden 
Kam. August Edelbauer in bester 
Erinnerung behalten. 

Og BaumgartenBerg
Drei Kameraden gratuliert

In der zweiten Hälfe des letzten 
Jahres ist drei treuen Kameraden 
zu hohen Jubiläen gratuliert wor-
den. 
Zum 85. Geburtstag Kam. Karl 

Pichler, zum 88. Kam. Johann 
Gusenbauer und zum 89. Kam. 
Franz Tremesberger. 
Die OG wünscht ihnen weiter viel 
Gesundheit, Glück und Segen. 

Am 5. Dezember verstarb Kam. 
Ignaz Hochgatterer (vulgo Blei-
mer) aus Amesbach im 92. Le-
bensjahr. Abordnungen der FF, 
Gemeinde, Raiffeisenbank und 
Kameraden folgten dem Trau-
erzug. Einen würdigen Nach-
ruf hielt Obm. Lengauer. Kam. 
Hochgatterer wird allen in bester 
Erinnerung bleiben.

SchrFStv. Franz käFerböck

ÄlTesTer kamerad VersTorben

Kam. Ignaz 
Hochgatterer

Og katsdOrF
Die Kameraden helfen

Am 13. August überreichte der 
OG-Vorstand dem im Febru-
ar 2012 bei einem Arbeitsunfall 
schwer verunglückten Kam. Ger-
hard Prohaska eine Unterstüt-
zung des „Sepp Kerschbaumer“- 

Sozialfonds. Die Familie bedankte 
sich auch für die tatkräftige Un-
terstützung während des bereits 
vor dem Unfall begonnen Haus-
baus durch Kameraden und Ka-
meradinnen aus Katsdorf. 

Sprengelbetreuer Kam. Hubert Huemer, Obmann Obst. Johannes Kainz-
bauer, Kam.in Wilbirg und Kam. Gerhard Prohaska, Kam. Josef Hartl und 
ObmStv. Rudolf Friedinger

Og mitterkirchen

schaft zum Einsatz. Im Herbst 
1945 heimgekehrt, trat er 1960 
der Ortsgruppe bei und war stets 
ein sehr aktives Mitglied. 
In Dankbarkeit bewahren ihm 
die Kameraden ein ehrendes An-
denken.

Og weitersFelden
Vorstand einstimmig bestätigt

Glückwunsch den Geehrten
Mit der ZGM 40 Jahre ist den Ka-
meraden Josef Froschauer und 
Hermann Weilguny sowie mit der 

ZGM 25 Jahre Karl Raffetseder 
und Franz Stadlbauer ihre Verein-
streue gedankt worden.
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Gedenken an zwei Denkmälern  
Am 3. November fand der Ge-
denkgottesdienst für verstorbene 
Kameraden statt. 
Nach dem folgenden Gedenken 
am Kriegerdenkmal in Mitter-
kirchen brachte ein Bus die Teil-
nehmer zum Gebet zum Krie-

gerdenkmal in Hütting. Begleitet 
von der Musikkapelle wurden 
an beiden Denkmälern Kränze 
niedergelegt. Nach der würdigen 
Feierstunde fand im Gh. Häuse-
rer das traditionelle „Saumeisen-
essen“ statt.

Og saXen
Vereinsausflug ins Waldviertel

Der Ausflug im Oktober 2013 
führte den vollbesetzten Bus der 
Fa. Walzer ins Waldviertel. 
Erstes Ziel war die Amethyst 
Welt in Maissau und danach die 
Oldtimer-Ausstellung in Helden-

berg. Danach folgte eine Führung 
durchs Sommerquartier der Li-
pizzaner. Den kameradschaftli-
chen Abschluss genossen die Teil-
nehmer in einem Heurigenlokal 
in der Wachau.

Für Frieden und Freiheit 
Dazu fand zum zweiten Mal eine 
Kranzniederlegung im November 
2013 beim Kriegerdenkmal statt.
Die Feier und die hl. Messe be-
gleitete die Musikkapelle Saxen. 
Pfr. Josef Ortmaier aus Gutau ze-
lebrierte den Gottesdienst. 
In der Festansprache erinnerte 
Pfr. Konrad Streicher an die Opfer 

der Kriege und die Einweihung 
des lebensgroßen Kruzifixes als 
Mörtelrelief beim Kriegerdenk-
mal vor 50 Jahren. 
1963, nach dreijähriger Arbeit 
und großzügiger Unterstützung 
des Kriegerdenkmal-Komitees, ist 
es der Pfarrgemeinde übergeben 
worden. 

Zum Neunziger gratuliert
Am 1. Februar gratulierte die OG 
der Kam.in Maria Rindfleisch zu 
ihrem Neunziger. 
Die rüstige Jubilarin und treue 
Kameradin war in den Kriegs-
jahren als Sanitäterin eingesetzt. 
2013 dankte ihr der OÖKB dafür 

mit dem LEK a. Bd./Gold. Kas. 
Herbert Möseneder, SchrF Eber-
hard Strobl und Obm. Eduard 
Schweighofer gratulierten ihr bei 
der Geburtstagsfeier herzlich und 
wünschten im Namen der OG al-
les Gute. 

Die Jubilarin mit 
den Gratulanten des 
Ortsverbands Saxen

Og st. geOrgen an der gusen
Der Einsatz lohnte sich

Gleich zweimal hat sich die Orts-
gruppe am 30. November bei den 
Adventmärkten in St. Georgen 
an der Gusen und Luftenberg 
sehr gut präsentiert. Punsch und 
die köstlichen Langos von Kam. 
Ernst Reitbauer haben dabei bei 
Jung und Alt voll eingeschlagen! 
Ein besonderer Blickfang waren 

die von Fr. Maria Haunschmied 
künstlerisch gestalteten handge-
fertigten Billets und Geschenkta-
schen, die in St. Georgen angebo-
ten wurden. 
Der Vorstand dankt allen an die-
sem Erfolg Beteiligten, so wie ihn 
die Besucher durch ihr reges Inte-
resse bekundet haben. 

Volles Programm bei 
der „St. Georgener 
Mannschaft“ der OG

Auch das „Team 
Luf tenberger“ ließ 
nichts zu wünschen 
übrig.

Am 10. Jänner ist Kam. Franz 
Ruemer, der im 89. Lj. verstarb, 
zu Grabe getragen worden. Seit 
November 1958 gehörte das 
Gründungsmitglied als treuester 
Kamerad der OG an. Unverges-

gründungsmITglIed VersTorben

sen bleibt allen die aufopfern-
de Pflege seiner schwerkranken 
Gattin, bevor diese verstarb. 
Dem vorbildlichen und treuen 
Kameraden wird ein ehrendes 
Gedenken bewahrt!

Og st. geOrgen am walde
Bombenstimmung beim Ball

Über ein volles Haus konnte sich 
Obm. Florian Leitner und die OG 
beim KB-Ball am 1. Februar freu-
en. Dazu spielten im Gh. Sengst-
bratl die „Georgi Buam“ auf. Zwei 
der Musiker sind Kameraden der 
Ortsgruppe. Neben vielen OÖKB-
Funktionären aus allen Ebenen 
konnten Bgm. Leopold Buchber-
ger, VzBgm. Andreas Payreder, 
WB-Obm. Karl Gruber und RK-
Ltr. Bruno Heiligenbrunner beim 

Ball begrüßt werden. Die Show-
einlagen der örtlichen Schuh-
plattlergruppe begeisterten. Nach 
den zu volkstümlicher, aber auch 
heißer Discomusik vorgeführten 
Tänzen verlangten die Gäste so-
gar nach Zugaben. Ein Schätzspiel 
mit schönen Sachpreisen rundete 
den Ball ab. Besonderer Dank gilt 
den Spender(inn)en dieser Preise 
sowie den Helfer(inne)n, die den 
Ball zum Erfolg werden ließen. 

Von Anfang an herrschte beste Stimmung beim Ball der Kameraden!

Am 11. Dezember starb im 39. 
Lj. bei einem Forstunfall Kam. 
Georg Schaurhofer. Ihm folgte 
wenig später BObmStv. August 

dIe kameraden Trauern

Edelbauer. Beiden beliebten Ka-
meraden wird ein ehrendes An-
denken bewahrt.

herbert Schwarz 
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Beim Begräbnis von EM Johann 
Etzelsdorfer am 28. Dezember 
wurde die hohe Wertschätzung 
des ehemaligen Amtsleiters und 
Mitglieds vieler Vereine im Trau-
erzug sichtbar. Der stets ums 
Gemeinwohl bemühte Kamerad 
wurde 1999 Ehrenmitglied der 
OG. Für das vorbildliche soziale 
Wirken und seine Verdienste als 
Seniorenbund-Obm. verlieh ihm 
LH Dr. Josef Pühringer 2013 die 
VDM des Landes OÖ. 

Trauer um eHrenmITglIed 

EM Johann 
Etzelsdorfer

Dem treuen und beliebten Ka-
meraden wird ein ehrendes An-
denken bewahrt.

Der 53 Jahre treue Kam. Johann 
Penz verstarb am 31. Dezem-
ber im 90. Lj. im Seniorium Bad 
Kreuzen. Im Nachruf würdigte 
ObmStv. Martin Freynschlag den 
stets freundlichen, hilfsbereiten 
und geselligen Kameraden und 
ehemaligen Kaufmann. Ein gro-
ßer Trauerzug begleitete ihn zur 
letzten Ruhestätte. Den beliebten 
Kameraden werden alle in bester 
Erinnerung behalten.

eIn leTZTer dank

Kam. Johann 
Penz

Abenteuerlicher Ballbesuch in Südtirol
Die schier endlose Anreise auf 
tief verschneiten Straßen am 4. 
Jänner zum Bezirksschützenball 
in Lüsen im Bez. Brixen/Südtirol 
war ein Abenteuer. Die St. Geor-
gener kamen mit dem Kleinbus 
gerade noch rechtzeitig zum Ball-
beginn an. Umso herzlicher war 
der Empfang. Das Ballvergnügen 

und die Musik der „4 Südtiroler“ 
entschädigten für alles. Als Drauf-
gabe erhielt die Abordnung auch 
noch einen „Geschenkkorb mit 
Südtiroler Spezialitäten“ für die 
am weitesten angereiste Gruppe. 
Dazu ist auch ein Gegenbesuch 
am Ball der OG St. Georgen am 
Walde vereinbart worden.

Og helFenBerg
Es ging hoch her

Beim traditionellen Kathrinitanz 
der OG am 23. November ging es 
hoch her. Die zahlreichen Gäste 
und Ehrengäste schwangen fleißig 
das Tanzbein zur Musik der „Me-
lody Boys“. 
Begeistert hat sie auch der Auftritt 
der gemischten Schuhplattler-

gruppe aus Rohrbach und die von 
zwei jungen Damen eingerichtete 
Bar. Das Ergebnis der Tombola 
aus Geld- und Sachspenden der 
Bevölkerung hat die Vereinskasse 
aufgebessert. Danke allen Gön-
nern, Gästen und fleißigen Hel-
fern. 

BObm. Josef Hofmann, VzPräs.in Margarete Heiligenbrunner, Obm. Wilhelm 
Gumpenberger mit den Geehrten: Marketenderin Christine Feilmayr (EB/
Gold), Kam. Friedrich Wolkerstorfer (LVK/Gold), dahinter die Kameraden 
Andreas Gumpenberger (VDM/Gold), Manfred Hintringer (LVK/Bronze), 
Erwin Wipplinger (LVK/Bronze), Wilhelm Hetzmannseder (LVK/Bronze), 
Manfred Wolkerstorfer (LVK/Silber).

Am 4. Dezember verstarb Fah-
nenpatin Margareta Haudum. 
1927 in Untereben am „Reiter-
wirtshaus“ geboren, arbeitete sie 
nach der Schule im Schloss der 
Fam. Revertera in Helfenberg. Im 
Hotel Schiff in Linz zur Köchin 
und danach zur Hauswirtschafts-
lehrerin ausgebildet, kehrte sie 
nach der Hochzeit mit dem Wirt 
Franz Haudum nach Helfenberg 
zurück. Mit Herz und Seele war 
sie Wirtin und half bis zum 85. Lj. 
im Betrieb mit. Als einzigartig be-
zeichnete ihre Liebe zu Beruf und 
Familie im Nachruf ihr Schwie-
gersohn, Wirtschaftsminister 
Dr. Reinhold Mitterlehner. 1956 
übernahm sie bei der Wieder-

abscHIed Von der faHnenPaTIn

Fahnenpatin 
Margareta 
Haudum

gründung der OG die Patenschaft 
für die Fahne. Sie war stets für die 
Kameraden da und verfolgte inte-
ressiert das Vereinsgeschehen. Ein 
letztes Dankeschön sprach Obm. 
Wilhelm Gumpenberger am Sarg 
der treuen Fahnenpatin, der ein 
ehrendes Andenken bewahrt 
wird.

Mit Neuwahl ins Vereinsjahr 
Bei der JHV am 8. Dezember 
wurde der Wahlvorschlag mit 
Obm. Wilhelm Gumpenber-
ger, ObmStv. Harald Jantschge, 

ObmStv. Franz Wurm, SchrF 
Josef Schwarzinger, SchrFStv. 
Helmut Wolkerstorfer, Kas. Otto 
Kitzmüller und KasStv. Manfred 

Bezirk rOhrBach
BObm. Vzlt. Josef HOFMann

Hintringer einstimmig bestätigt. 
Dazu gratulierten VzPräs.in Mar-
garete Heiligenbrunner und 
BObm. Josef Hofmann herzlich 
und dankten dem Team. Nach Be-

richten und Ehrungen sowie dem 
Ausblick ins Vereinsjahr schloss 
die JHV mit dem von der Musik-
kapelle Helfenberg intonierten 
„Hoamatland“.

Og hOFkirchen im mühlkreis
Kam. Ensinger 75 Jahre

Am 28. Februar feierte der ehe-
malige Obmannstellvertreter 
Heinrich Ensinger den 75. Ge-
burtstag. Die Kameraden wün-
schen ihm Gesundheit und noch 
viel Freude im Vereinsleben.

Jubilar und treuer Kamerad Heinrich 
Ensinger
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Weinfrühling in Hofkirchen
Am Samstag, dem 17. Mai, findet die 13. 
Weinmesse der OG Hofkirchen in der zur 
Weinstraße dekorierten Tennishalle statt. Erst-
mals ist eine Trachtenmodeschau der Firma 
Mayo (20 Uhr) im Programm. 18 heimische 
Winzer bieten ihre Weine zur Verkostung an. 
Danach folgt bei musikalischer Unterhaltung 
der Heurige. Eintritt mit schönem Weinglas, 
Brot, Käse und kostenlosen Weinproben: 12 Euro. Auf zahlreichen 
Besuch freuen sich die Kameraden.

Heurigenabend
Zum traditionellen Heurigenabend mit Musik lädt am Samstag, 
dem 5. Juli, die Ortsgruppe in den Wirtlhof herzlich ein.

t e r m i n a n k ü n d i g u n g

Og lemBach
Geburtstagsglückwünsche

Zu zwei Sechzigern gratulierten 
Abordnungen der OG mit Ge-
schenken. Am 9. November Kam. 
Josef Falkinger und am 8. Dezem-
ber Fahnenpatin Maria Pührin-
ger. Sie ist seit 1990 Fahnenpatin 
des Vereins. 
Den Achtziger feierte Kam. RegR 
Ewald Baumüller. Dem ehemali-

gen örtlichen Rechtspfleger und 
Gründer der Sportvereinssekti-
onen Ski, Judo und Tennis sowie 
lj. Musiker der MK Lembach und 
ehem. ÖAAB-Obmann gratulier-
te die OG zum Jubelfest am 17. 
Juli 2013 herzlich. Allen Jubilaren 
weiterhin Gesundheit, Glück und 
Segen.

Blick zurück in Vereinsjahr

Die Multimedia-Präsentation übers Vereinsjahr 2013 von SchrF Hubert 
Schinkinger mit 350 Bildern und drei Videos begeisterte mehr als 60 
Zuseher am 22. November im Gh. Altendorfer. 

Im 82. Lj. verstarb am 26. Feb ruar 
der treue Kam. Ernst Richtsfeld. 
Der 1933 in Eferding geborene 
Spengler und Nebenerwerbs-
landwirt heiratete Gattin Berta, 
mit der er fünf Kinder großzog. 
Die karge Freizeit verbrachte er 
als Funktionär des Bauernbun-
des, Gemeinderat und Schau-
spieler beim Bauernkrieg-The-

abscHIed Von kameraden

Kam. Ernst 
Richtsfeld

ater im Gh. Wöss sowie in der 
Volkstanzgruppe. Dem guten 
Kameraden wird ein ehrendes 
Gedenken bewahrt.
Am 23. Februar verstarb Kam. 
Walter Jakschi. Der Gatte der 
KB-Fahnenmutter und pensi-
onierte Gastwirt sowie Gönner 
der Lembacher Vereine zog vor 
zwei Jahren nach Gallneukirchen. 

Kam. Walter 
Jakschi

Viele schöne und unvergessene 
Stunden werden die Erinnerung 

an ihn bei den Kameraden wach-
halten.

Og niederwaldkirchen
Gratulationen zu Jubiläen

Zum 50-Jahre-Ehejubiläum gra-
tulierte Kam. Siegfried Schürz 
und Gattin Hedwig im Namen 
des OÖKB Obm. Hubert Pichler 
herzlich. 

Zum 85. Geburtstag nahm in vol-
ler Frische Kam. Hubert Furth-
müller ebenfalls die besten Glück-
wünsche der OG vom Obmann 
entgegen. 

Glückwunsch zur Auszeichnung

Herzliche Glückwünsche den Ge-
ehrten bei der JHV vom 23. Feb-
ruar. Im Bild vorne BObmStv. 
Sigi Umdasch, Bernhard Kap-
fer (VDM/Gold), Obm. Hubert 
Pichler und Helmut Ornetzeder 

(VDM/Gold). Dahinter die Ka-
meraden Erich Hametner, Gün-
ther Pühringer, Siegfried Gierlin-
ger, August Staltner und Johann 
Hauder, welche die VDM/Bronze 
erhielten. 

Niederwaldkirchen Landesmeister
Bei der Asphaltstock-Landes-
meisterschaft des OÖKB hat die 
Moarschaft der OG den Landes-

meistertitel errungen! Zur tollen 
Leistung gratulieren die Kamera-
den herzlich.

Die Siegermoarschaft mit den Kameraden Helmut Ornetzeder, Siegfried 
Gierlinger, Erich Hametner, August Staltner
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Og OePPing 
Zwei Sechziger gefeiert

Am 4. Jänner feierte Obm. Erich 
Pfoser und zwei Tage später Mar-
ketenderin Rosita Schwentner 
den 60. Geburtstag. 

Zu den Feiern war der Vorstand 
geladen, der die besten Glück-
wünsche der Kameraden über-
mittelte.

Jubilar Obm. Erich Pfoser und Marketenderin Rosita Schwentner mit den 
Gratulanten

Ein rüstiger Neunziger

Eine würdige Gratulantenschar 
mit Bürgermeister, Pfarrer, SB-Ob-
mann und der KB-Abordnung traf 
sich am 4. Februar zur Feier des 
Neunzigers von Kam. Franz Kandl-

binder. Der rüstige Jubilar nimmt 
gerne an den KB-Ausrückungen 
teil. Beste Gesundheit, viel Glück 
und Freude wünschen ihm dazu 
weiterhin die Kameraden. 

Og Peilstein
Kam. Josef Barth 98 Jahre

Der älteste Gemeindebürger ist 
Kam. Josef Barth. 
Er feierte am 9. März den 98. Ge-
burtstag. Eine Abordnung der OG 

gratulierte ihm zu diesem beson-
deren Anlass. Sie wünscht dem 
Jubilar weiterhin beste Gesund-
heit.

Kam. Herbert Eder, Kam. Alfred Thaller, Jubilar Josef Barth, Kam. Johann 
Wögerbauer, Kam. Ernst Mehringer, Obm. Ludwig Bogner

Og st. JOhann am wimBerg
Glückwünsche den Jubilaren

Jubilar Kam. Alois Bloier mit Eh-
renobmann Ludwig Hehenberger

Obm. DI Johann Hartl mit Jubilar 
Kam. Franz Knogler

Mit einem Geschenkkorb gra-
tulierten Obm. DI Johann Hartl 
und EObm. Ludwig Hehenber-
ger Ende Oktober dem ältesten 
Kameraden der OG, Alois Bloier, 
zum 95. Geburtstag. 
Auch dem Kameraden Franz 
Knogler wurden zum Neunziger 
Ende 2013 die besten Glückwün-
sche ausgesprochen.
Zu ihren Siebzigern am Jahres-
beginn 2014 gratulierte die Orts-
gruppe Kas. Stefan Rehberger und 
SchrF Ludwig Simader mit einem 
Geschenkkorb. 

Sie wünscht allen vier Jubilaren 
weiterhin Gesundheit, Glück und 
Gottes Segen!

Viel zu jung, im 57. Lj., verstarb 
am 12. Dezember Kam. Josef Eh-
rengruber. 
Die Kameraden begleiteten ihn 

Im gedenken

zur letzten Ruhestätte. Dem 
treuen und beliebten Kameraden 
wird ein ehrendes Andenken ge-
wahrt.

Og st. martin im mühlkreis
Tolle Stimmung am KB-Ball

Zahlreichen Gäste und Kamera-
den aus den Nachbarorten kamen 
am 11. Jänner zum KB-Ball ins 
Gh. Trops. Das Tanzbein wur-
de zu den heißen Rythmen der 

Band „Grenz’nlos“ geschwungen 
und die Tombola war bald leerge-
räumt. Als Krönung des Balls bot 
die Ebelsberger Faschingsgilde 
eine tolle Showtanzeinlage.

Der Reinerlös wurden in Form von zwei Konzertgitarren an die Musikschule 
St. Martin übergeben.

Am 11. Dezember verstarb nach 
erfülltem Leben Vereinsprotek-
tor Josef Kastner im 94. Lebens-
jahr. Er war zeitlebens ein vor-
bildlicher und treuer Kamerad. 
Die Ortsgruppe begleitete ihn 
zur letzten Ruhestätte und wird 
ihn in dankbarer Erinnerung be-
halten. 

leTZTer gruss

Kam. Josef 
Kastner
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Traditionelles Zimmergewehrschießen
Die OG St. Martin lädt wieder zum Zimmergewehrschießen am 28. 
und 29. März ins Gh.Wöhrer ein.

t e r m i n a n k ü n d i g u n g

Og st. Peter am wimBerg
Gesundheit, Glück und Segen

Dies wünschen die Kameraden 
den Jubilaren Fhr. Ernst Mitter-
mayr (70), Kam. Ludwig Mitter-
mayr (75), Kam. Hermann Kein-

berger (75), Kam. Johann Angerer 
(90), Kam. Franz Rehberger (85) 
und Kam. Rupert Reisinger (90) 
zu ihren Geburtstagen.

Beim Neunziger: 
Jubilar Rupert Rei-
singer, Kam. Josef 
Starlinger, seine 
Betreuerin und Sohn 
Franz Reisinger

Stimmung und gute Laune
Der KB-Ball am 25. Jänner war 
eine tolle Veranstaltung. Die „Ra-
dauer“ sorgten für volle Tanzflä-
chen bis in die Morgenstunden. 
Neben Kamerad(inn)en aus nah 
und fern war auch Bgm. Engelbert 
Pichler und VzBgm. Ernst Breiten-

fellner zu Gast bei diesem tollen 
Ball. Dank der Spenden der Bevöl-
kerung und der großen Tombola 
kam auch die Vereinskasse nicht 
zu kurz. Danke allen Gästen und 
Mitarbeitern für die große Unter-
stützung und den Besuch.

Eine schwere Krankheit nahm 
am 12. Februar mit nur 60 Jah-
ren Kam. Johann Kobler das Le-
ben. Er gehörte seit 1982 der OG 
an. Mit einem würdigen Nachruf 
und Worten des Dankes nahm 

dIe kameraden Trauern

der Ortsverband von dem ge-
schätzten Kameraden Abschied. 
Ein ehrenvolles Andenken wird 
ihm bewahrt.

SchrF ernSt meSSthaller

Og sarleinsBach
Das Friedenslicht gebracht

Am 24. Dezember brachte Kam. 
Josef Öller mit Tochter Sara das 
Friedenslicht von der Rotkreuz-
stelle Rohrbach zum Marienaltar 
in die Pfarrkirche Sarleinsbach. 
Dort ist es von der Bevölkerung 
abgeholt und zu den Kerzen am 
Friedhof und nach Hause mitge-
nommen worden. Auch bei der 
Kindermette wurden damit die 
Kerzen der Ministranten feierlich 
entzündet. So hat die Ortsgruppe 
das Friedenslicht als Boten der 
Weihnacht wieder unter die Men-
schen gebracht. 

Kam. Josef Öller bringt Fahnenmut-
ter Maria Katzinger das Friedens-
licht.

Og schwarzenBerg
Herzliche Glückwünsche

Zum 75. Geburts-
tag von Kam. Otto 
Mayer, der über 
viele Jahre Schrift-
führer der OG war, 
brachten Obm. 
Manfred Öller, Kam. 
Alois Obermüller und 
Bgm. Bernhard Hain 
die besten Glückwün-
sche der Kameraden 
und Gemeinde.

Dem Kam. Johann 
Weinzierl gratulierte 
zum hohen Fest des 
90. Geburtstags 
der Vorstand des 
KB Schwarzenberg 
und dankte dabei 
dem unterstützenden 
Mitglied auch für seine 
Vereinstreue.

Bezirk urFahr-umgeBung
VzPräs. BObm. Michael Burgstaller

Og alBerndOrF
Vorstand einstimmig gewählt

Bei der Neuwahl im Rahmen der 
JHV am 26. Oktober wurden 
Obm. Franz Greisinger, ObmStv. 
Ernst Zeirzer, SchrF Engel-
bert Reif, Kas. Manfred Danner 
KasStv. Karl Ruckerbauer, RePrf. 
Johann Stockinger, RePrf. Franz 
Krieg, RePrf. Wilhelm Kernecker 
einstimmig gewählt. Weiter sind 
als Fähnriche Emil Gutbrunner, 
Manfred Danner, Friedrich Dol-
zer, als Kdt. Heinrich Danninger, 
KdtStv. Johann Stockinger und 
Kanonier Johann Ortner bestellt 

worden. Als Beiräte unterstützen 
Josef Leutgeb, Bgm. a. D. Josef 
Moser, Franz Grubauer, Helmut 
Melchart, Walter Fellner und 
Rudolf Arnoldner den Verein. 
Bgm. Martin Tanzer gratulierte 
und ersuchte weiter um gute Zu-
sammenarbeit. Mit der Ehrung 
von Funktionären dankte die 
OG auch allen Mitarbeitern für 
die Unterstützung beim Advent-
markt mit kostenlos zur Verfü-
gung gestellten Adventkränzen, 
Türkränzen und Gestecken.

Ein Licht der Freundschaft

Die Alberndorfer 
Abordnung mit ihren 
Kameraden aus der 
bayerischen Partner-
gemeinde Wackers-
dorf beim Einzug in 
die Pfarrkirche.
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Im Advent überbrachten rund 50 
Teilnehmer der OG Alberndorf 
den Kameraden des KRK Wackers-
dorf in Bayern das Friedenslicht aus 
Bethlehem. Bgm. Martin Tanzer 
und Alt-Bgm. Josef Moser sowie 
die Jagdhornbläsergruppe beglei-
teten sie in die Partnergemeinde 
in der Oberpfalz. Die Übergabe 
des Friedenslichtes war kein Ab-
geben zweier Laternen, sondern 

ein feierlicher Akt in der Kirche St. 
Stephanus. Mit dem Platzkonzert 
der Bläser begann der gemeinsame 
Einzug in die Kirche. Dabei ist das 
Friedenslicht mit den bayerischen 
Kameraden in zwei Laternen zum 
Altar getragen und beiden Bürger-
meistern übergeben worden. Von 
ihnen nahmen es dann Pfr. Hubert 
Bartel und Kaplan Pater Johnson 
für die Pfarrgemeinde in Empfang.

Auf ihren letzten Weg begleitete 
die OG im Juli 2013 die Kamera-
den Ferdinand Pflügl (77), Kam.

In dankbarer erInnerung

Karl Pichler (52) und Josef Hof-
stadler (89). In Dankbarkeit wird 
sich die OG stets an sie erinnern.

Einladung zum Maibaumaufstellen
Am 1. Mai um 15 Uhr am Dorfplatz in Spattendorf wird von der 
OG der Maibaum mit Muskelkraft aufgestellt. Zur Teilnahme bei 
Unterhaltung, Speis und Trank sind alle herzlich eingeladen.

t e r m i n a n k ü n d i g u n g

Og eidenBerg
„Wehrpflicht – was nun?“

Die Volksbefragung zur Heeres-
reform war die Vorgabe für die 
Entwicklung neuer Pläne für die 
künftige Gestaltung der Landes-
verteidigung. Im umfassenden 
Referat von BObm. Vzlt. Franz 
Prandstätter wurden alle Schritte 
hin zu einem Dienstleistungsbe-
trieb „Bundesheer“ dargestellt. 
Wache, Sicherung, Waffen, Katas-
trophenhilfe, Umweltschutz, Ge-
fechtsdienst, Terrorschutz, Erste 
Hilfe, Verkehrssicherheit, Fitness 
und Gesundheitssprache, Ethik, 
Konfliktmanagement, Persönlich-
keitsbildung, Computersicherheit 
und Cyber Crime gehören nun 
zum Ausbildungsprogramm der 
Präsenzdiener. Die Schwerpunk-
te werden nach einem „Talente“-
Check und der persönlichen Qua-
lifikationen individuell festgelegt. 

Das große öffentliche Interesse 
am Thema war in den zahlreichen 
Fragen bei der abschließenden 
Diskussion deutlich erkennbar. 

Obm. Dr. Thomas Schwierz dankt 
BObm. Vzlt. Franz Prandstätter für 
den hervorragenden Vortrag.

Närrisches zur ÖBH-Reform
Wie die Sparversion der ÖBH-Re-
form aussehen könnte, zeigte die 
OG beim Faschingszug im März in 
Gramastetten. Sie rückten adjus-
tiert mit Helmen aus Kochtöpfen, 

Nudelsieben, Pfannen und Besen, 
mit Nudelwalkern bewaffnet dazu 
aus. Nur aus Sicherheitsgründen 
blieben die „Hardcorewaffen“ wie 
Mistgabeln zu Hause. 

Ein Afrikaner in Österreich
Restlos begeistert waren die Zu-
hörer von den unterhaltsamen 
Schilderungen, wie fremde Kul-
turen einander begegnen. Zu 

dem Vortrag des aus Nigeria 
stammenden Theologen Mag. 
Dr. Emeka Emeakaroha im Gh. 
Lehner hatten die OG und die 

Pfarre eingeladen. Nachzulesen 
ist vieles davon in seinem Buch 
„Erfahrungen eines Afrikaners 

in Österreich“. Größten Respekt 
verdiente sich der nunmehrige 
Pfarrer von Ober-Grafendorf/
NÖ mit Hilfsprojekten wie Schul- 
und Schülerpatenschaften, Dorf-
brunnenbau, Brillen für Nigeria 
und der Eröffnung des „Madonna 
Austrian Hospital“ in seiner Hei-
mat. Dadurch wurde er zur Ins-
titution, was auch eindrucksvolle 
Bilder aus Nigeria unterstrichen. 
Mit freiwilligen Spenden für sei-
ne Projekte nach dem Vortrag, 
der hl. Messe und auch aus der 
Vereinskasse der OG drückten 
die Eidenberger dem engagierten 
Priester ihre Wertschätzung aus.
(Informationen unter: www.eme-
ka.at)

Der engagierte Theologe Mag. Dr. 
Emeka Emeakaroha aus Nigeria
(Foto: Schwierz)

Og Feldkirchen an der dOnau
Ein Fest mit Freunden

Beim KB-Ball am Nachmittag des 
26. Jänner waren alle Räume des 
Wirts in Pesenbach voll belegt. 
Bgm. Franz Allerstorfer, VzBgm. 
Johann Loizenbauer, VzBgm.in 
Viktoria Gastinger-Mair und Vz-
Präs.in Margarete Heiligenbrunner 
konnte Obm. Eckerstorfer unter 
den Gästen begrüßen. Sogar Ka-
meraden aus Weichstetten waren 

gekommen, um am Tanzparkett 
eine heiße Sohle zur Musik der 
„Pibersteiner“ hinzulegen. Wie 
ein Füllhorn schüttete die legen-
däre Riesentombola Preise unters 
Publikum aus. Allgemeines Re-
sümee: eine tolle Veranstaltung. 
Danke allen Helfern, Sponsoren, 
dem Team des Wirtes und den 
Gästen. 

Die Räumlichkeiten 
waren bis auf den 
letzten Platz besetzt.

stadtverBand gallneukirchen
Viel los vorm Jahreswechsel

Der Ball der Kameradschaft am 
23. November in der Gusenhalle 
war wiederum ein toller Erfolg. 
Am 15. Dezember untermalten 
die Geschwister Kolmbauer ge-
fühlvoll die besinnliche Weih-
nachtsfeier im Gh. Riepl musi-
kalisch. Der Höhepunkt war die 
eindrucksvolle Weihnachtsan-
sprache von Obm. Herbert Janko 
zum Thema „Frieden“. 
Sehr gut besucht war danach auch 
die Jahresabschlussfeier 2013. 
Glückwünsche zum würdigen 
Feste sind Kam. Sepp Jobst zum 
Achtziger sowie ObmStv. Günter 
Köck zum Siebziger ausgespro-
chen worden. 
Auch zum Fünfziger von Kas. Jo-
hann Wöckinger ist ihm im pri-
vaten Kreis vom Stadtverband 
gratuliert worden.

Der Achtziger Kam. Josef Jobst mit 
Gattin

ObmStv. Günter Köck nun ein 
Siebziger
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Traurig gestaltete sich der Ein-
stieg ins Vereinsjahr 2014. Vier 
Kameraden hat der Stadtverband 
verloren. Auf ihren letzten Weg 
begleiten die Kameraden Franz 
Mühlbacher, den Kriegsteilneh-

sTadTVerband In TIefer Trauer

mer Johann Wittibschlager, Julia-
ne Wöckinger und Christian Auer. 
Sie werden in der Erinnerung der 
Kameraden weiterleben. 

SchrF JOhann grünSteidl

Og hellmOnsödt
Turnusmäßige Neuwahl

Bei der JHV im GH Reingruber-
Mayr am 26. Dezember fand die 
turnusmäßige Neuwahl statt. 
Dabei wurde Obm. Walter Ra-
der und sein Team einstimmig 
bestätigt. Es gratulierten ihnen 
die Ehrengäste VzPräs. Michael 
Burgstaller, EP Josef Kusmitsch, 
Bgm. Josef Reingruber (Reichen-

au), VzBgm. Leopold Eder (Sonn-
berg) und VzBgm.in Elfriede Wie-
derstein (Hellmonsödt) in ihren 
Grußworten. 
Nach den Berichten, Entlastun-
gen, Ehrungen und der Vorschau 
für 2014 gestaltete Pfr. Bernhard 
Pagitsch die folgende besinnliche 
Weihnachtsfeier. 

Im 86. Lj. verstarb am 5. Jänner 
EObm. Karl Rechberger. Der 
vorbildliche Kamerad war von 
1993 bis 2005 Obmann und da-
nach verdienter Ehrenobmann 
der Ortsgruppe. Dem geschätz-
ten Ehrenobmann und treuen 
Kameraden wird ein ehrendes 
Andenken bewahrt.

SchrF dietmar hOFbauer 

eHrenobmann VersTorben

EObm. Karl 
Rechberger

Og OBerneukirchen
Viel Dank bei der JHV

Bei der JHV am 2. März begrüßte 
Obm. Georg Hartl die Teilnehmer 
und VzPräs. Michael Burgstaller 
sowie Bgm. DI Josef Rathgeb als 
Ehrengäste. Nach den Berichten 
der Funktionäre und der Entlas-

tung folgten die Grußworte der 
Ehrengäste. Mit dem Dank von 
Obm. Georg Hartl und dessen Er-
suchen, wieder rege am Vereinsle-
ben teilzunehmen, schloss er die 
JHV.

Nach erfülltem Leben verstarb 
im 94. Lj. Kam. Peter Gaisbauer 
am 12. Jänner. Dem treuen Ka-

leTZTe grüsse

meraden wird die Ortsgruppe 
ein ehrendes Andenken bewah-
ren.Og lichtenBerg/PöstlingBerg

Änderungen beschlossen
Bei der Neuwahl im Rahmen der 
JHV am 30. November im Gh. Rei-
singer wurde das Team mit Obm. 
Peter Hemmelmeir einstimmig be-
stätigt. Als Einzige neu ins Team ge-
wählt wurde Kas. Maria Burgstal-
ler. In ihren Grußworten dankten 
und gratulierten Bgm.in Daniela 
Durstberger und VzPräs. Michael 

Burgstaller dem Vorstand. Zur üb-
lichen Tagesordnung kamen noch 
die Beschlüsse zur Namensände-
rung auf OG Lichtenberg/Pöst-
lingberg und die Anhebung des 
Mitgliedsbeitrags auf 15 Euro. Mit 
der Auszeichnung verdienter Mit-
glieder und einigen Anregungen 
der Kameraden endete die JHV. 

Der neue Vorstand mit Kas. Maria Burgstaller, SchrF Bettina Stürmer, Vz-
Präs. Michael Burgstalller, Bgm.in Daniela Durstberger, dahinter Obm. Peter 
Hemmelmeir, ObmStv. Rudolf Kaar, ObmStv. Leopold Wiesinger

Rüstiger Neunziger
Am 1. Dezember feierte der rüsti-
ge und seit 57 Jahren treue Kam. 
Alois Plöderl den Neunziger. Ob-
mann und Stellvertreter gratulier-
ten dem Jubilar und überreichten 

ihm als Präsent der Ortsgruppe 
sein sogenanntes Lebenselixier: 
„Kaiserbirn und Rumkugeln“. 
Möge ihm beides weiter Freude 
und viel Gesundheit schenken.

Obm. Peter Hemmel-
meir, Jubilar Alois 
Plöderl, ObmStv. 
Rudolf Kaar

Og Puchenau
Helfen, Hoffnung zu geben

Mit einer Spende für krebskranke 
Kinder versucht der KB Puchen-
au, Gutes zu tun. 
Obm. Georg Wiesenberger ist 
es ein großes Anliegen, zu hel-
fen und Hoffnung zu geben. Der 
diesjährige Reinerlös vom Früh-
schoppenfest ist auf 1.000 Euro 

aufgestockt und der OÖ. Kin-
derkrebshilfe übergeben worden. 
Diese wird von Eltern betroffener 
Kinder geleitet. 
Obfrau Agnes Stark dankte und 
versicherte, dass auch diese Spen-
de zu 100 % für Therapieunter-
stützung verwendet wird.

Obm. Georg Wiesen-
berger, Kas. Stallin-
ger, Obfrau Agnes 
Stark, ObmStv. Seidl
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„Narrisch sportlich“
Die OG hat sich unter dem Motto 
Olympia „Sotschi 2014“ am Pu-
chenauer Faschingszug beteiligt. 
Begleitet von der Samba-Truppe 
ging es quer durch Puchenau zum 
Narrentreiben in den Buchensaal. 
Dort sind die Teilnehmer von 

Bürgermeister Gerald Schimböck 
mit einem „Leilei“ und einem 
kleinen Geschenk überrascht 
worden. Mit der Stimmungs-
musik des „Rehgraben-Express“ 
tanzte man bis in die Nacht hi-
nein.

Kam. ÖR Josef Hammer Sechzig
Gesundheit, Glück und noch 
zahllose schöne Tage wünschte 
die OG dem Kameraden ÖR Josef 
Hammer beim Geburtstagsfest 
am Wallneder Hof. 
Obm. Wiesenberger dankte dem 
Jubilar und Gattin Gerti auch für 
die großzügige Bewirtung.

Jubilar Kam. ÖR Josef Hammer 
mit Gattin Gerti

Tolles Jahresausklangfest
Das stimmungsvolle Abschluss-
fest haben siebzig Gäste bei 
köstlichen Ripperln und mit 
Musik vom Trio Herbert Peyrl, 
Alois Manzenreiter und Gabri-

el Martin genossen. Beim schon 
traditionellen Schätzspiel haben 
Martin Gabriel, Ernst Hamber-
ger und Rose Doppelhammer 
gewonnen.

Og reichenau
Gründungsobmann 94 Jahre

Die herzlichsten Glückwünsche 
der Freunde, Kameraden und 
Nachbarn galten am 21. Novem-
ber Ehrenobmann Alt-Bgm. ÖR 

Josef Mayr in Haibach. Bei bes-
ter Gesundheit feierte der Grün-
dungsobmann seinen 94. Ge-
burtstag. 

Gratulation von Pfarrassistent Robert Seyr, dem Kameradschaftsbund, 
Nachbarn und Familie

Achtziger gefeiert
Kam. Hubert Pargfrieder hat am 
1. Dezember mit Familie, Freun-
den und Vereinen den Achtziger 
gefeiert. Die Kameraden wünsch-

ten ihm dazu beste Gesundheit, 
weiter viel Freude und Schaffens-
kraft.

SchrF Fredi pum

Obmann Bgm. 
Josef Reingruber, 
Gf. Obm. Robert 
Hofstadler, Jubilar 
Hubert Pargfrieder, 
EObm. ÖR Josef 
Mayr, dahinter Kas. 
Helmut Hofstadler, 
ObmStv. Franz Beirl, 
ObmStv. DI Hermann 
Reingruber

Og schenkenFelden

Am 4. Februar verstarb Kam. 
Heinrich Hanus im 87. Lebens-
jahr. 
Vor zwei Jahren feierte der treue 
Kamerad die Diamante Hochzeit 
mit seiner Gattin Anna. 
Die Kameraden werden ihm ein 
ehrendes Andenken bewahren.

kam. HeInrIcH Hanus VersTorben

Kam. Heinrich 
Hanus

Og walding 
Rück- und Ausblick 

Am 26. Jänner fand die JHV im 
Gh. Bergmayr statt. Der Obm. 
Kepplinger begrüßte dazu als Gäs-
te VzPräs. Michael Burgstaller, 
Alt-Bgm. RegR Ing. Josef Knoll-
müller, Kons. Ing. Josef Starzer, 
GR Ing. Johann Plakolm, die Ver-
einsobmänner August Lackner 
und Franz Greiner sowie Kam.in 
Erika Wollinger. Im Jahresrück-

blick ist über den gut besuchten 
Kathreintanz wie auch das wür-
dige Totengedenken berichtet 
worden. Nach den Grußbotschaf-
ten folgte die Ehrung von sechs 
Kameraden. Mit dem gefassten 
Beschluss, 2016 ein Fest zum 
60-Jahre-Gründungsjubiläum zu 
feiern, ist der rechtzeitige Start für 
die Vorbereitungen nun möglich. 

VzPräs. Michael Burgstaller, dahinter Obm. Kepplinger und die geehrten 
Kameraden Konsulent Ing. Josef Starzer (LVK/Silber), KOV-Obm. August 
Lackner (VDM/Gold), ObmStv. Max Steyrl, Kam. Karl Rezac, Kam. Hans 
Zauner (VDM/Silber)

Glückwünsche zum Geburtstag
Die OG gratulierte im Jänner 
Kam. Leopold Pühringer (70) 
und HR DI Walter Kotrschal (75) 
sowie im Februar Prof.in Erika 

Stoiber-Hönig (75) und Kam. 
Roman Konzalla (90) zu ihren 
hohen Wiegenfesten und wünscht 
weiterhin Glück und Gesundheit.

2013 verstarben die Gründungs-
mitglieder Johann Reitermayr 
(89), Kons. FOI Josef Schnidinger 
(94) und der Kam. Walter Schla-
ger (70). Im Jänner 2014 folgte 

In WürdeVoller erInnerung

ihnen Kam. Johannes Punzenber-
ger mit nur 65 Jahren. Die Kame-
raden begleiteten sie zur letzten 
Ruhestätte und werden ihnen ein 
ehrendes Andenken bewahren.

für die Ausgabe 2/2014
ist Samstag der 31. Mai 2014 ! 

r e d a k t i O n s s c h l u s s
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Og zwettl an der rOdl
Ein Jahrhundert vollendet

Die Vollendung des 100. Lebens-
jahres feierte am 30. Oktober 
Kam. Alois Elmer im Kreise seiner 
Familie. Zu dem seltenen Jubilä-
um kam auch LH a. D. Dr. Josef 
Ratzenböck als Obmann des OÖ 
Seniorenbunds, um persönlich 
zu gratulieren. Ebenso Pfr. Pater 
Meinrad Brandstätter und Bgm. 
Josef Manzenreiter mit dem ge-
samten Gemeinderat sowie Ver-

tretungen der örtlichen Vereine 
und Organisationen. Für den 
Kameradschaftsbund brachte der 
Schwiegersohn des Jubilars, Obm. 
Reinhard Seyff, mit SchrF Stefan 
Steininger die besten Glückwün-
sche der OG. Auch das Fest der 
Eisernen Hochzeit feierte Kam. 
Alois Elmer heuer mit Gattin 
Marianne, worüber bereits in der 
letzten Ausgabe berichtet wurde. 

SchrF Stefan Steinin-
ger, Obm. Reinhard 
Seyff und Landes-
hauptmann a. D. Dr. 
Josef Ratzenböck 
als Obmann des 
OÖ Seniorenbunds 
gratulierten dem 
Jubilar Alois Elmer 
zum Hunderter!

Ein etwas anderer Ausflug 
Sehr interessant, aber doch spezi-
ell war der Ausflug im November 
zum Urnenhain in Linz/Urfahr. 
Mitarbeiter und Kamerad Johann 
Danner führte durchs Areal. Aus-

führlich informierte er über die 
Geschichte und Wissenswertes 
zur Anlage, bevor es zum kam. 
Abschluss ins Gh. Lindbauer 
ging.

Gedenken gegen das Vergessen
Gedenken fordert zum Denken 
auf. So auch das traditionelle To-
tengedenken für die Opfer der 
Weltkriege und verstorbenen Ka-
meraden. Heuer zelebriert dabei 

Pater Meinrad Brandstätter die 
hl. Messe in der Pfarrkirche und 
sprach den Segen bei der Kranz-
niederlegung am Kriegerdenk-
mal.

Team mit Obm. Seyff bestätigt 
Die JHV fand am 23. Februar 
im Beisein von VzPräs. Micha-
el Burgstaller und Bgm. LAbg. 
Arnold Weixelbaumer im „Café 
Max“ statt. Bei der turnusmäßi-
gen Neuwahl wurden die Funkti-

onäre des Vorstandes einstimmig 
bestätigt. Drei Vorstandsmitglie-
der sind neu hinzugekommen, 
SchrFStv. Erwin Riedl und KasStv. 
Johann Enzenhofer sowie RePrf. 
Leopold Schernhorst.

Am 23. Dezember verstarb un-
erwartet im 62. Lebensjahr Kam. 
Johann Grillnberger. Der ge-
schätzte Kamerad war ein treues 
Mitglied und wird allen in bester 
Erinnerung bleiben. 

SchrF SteFan Steininger

unerWarTeTer Todesfall

Kam. Johann 
Grillnberger 

Nachtrag aus den Bezirken:

Og neumarkt im mühlkreis
Erfolgreicher Adventmarkt

Die OG konnte sich auch 2013 
über besten Besuch an ihrem 
Punschstanderl beim Advent-
markt freuen. Zu den mittlerweile 
regelmäßigen Gästen gehörte auch 

Prominenz wie Ehrenmitglied Dr. 
Christoph Leitl und KommR Alf-
red Obermüller, aber auch Kame-
raden aus umliegenden Ortsgrup-
pen. Danke allen für ihren Besuch. 

Ehrenmitglied Dr. 
Christoph Leitl 
und KommR Alfred 
Obermüller

Diamantene Hochzeit

Kam. Franz und Gat-
tin Luise Denkmaier 
feierten am 14. 
Februar die Diaman-
tene Hochzeit. Obm. 
Roland Meditz gratu-
lierte dem Jubelpaar 
im Namen der Neu-
markter Kameraden 
und wünschte ihnen 
noch viele glückliche 
gemeinsame Jahre.

Der 1926 geborene Kam. Her-
mann Pointinger verstarb am 15. 
Februar. 
Als Kriegsteilnehmer in Frank-
reich eingesetzt und aus US-Ge-
fangenschaft heimgekehrt, trat er 
bald der OG bei. 
Zahlreiche Kameraden begleite-
ten ihn nun auf dem letzten Weg. 
Kam. Josef Hofstadler wurde 
1925 geboren und verstarb am 
26. Februar 2014. 

ZWeI krIegsVeTeranen VersTorben

Kam. 
Hermann 
Pointinger

Er wurde von der deutscher 
Wehrmacht als Grenadier in Po-
len eingesetzt und dort verwun-
det. 
Nach seiner Genesung schickte 
man ihn nach Frankreich, wo er 
1945 gefangen und 1946 nach 
Hause entlassen wurde. Er war 
1957 Gründungsmitglied der 
Ortsgruppe. 
Beiden Kameraden wird ein eh-
rendes Andenken bewahrt. 

Josef 
Hofstadler
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Og st. leOnhard Bei Freistadt
Start ins neue Vereinsjahr

Am 6. Jänner fand im Gh. Schwarz 
die JHV dem Präsident Obst. d. G. 
Ing. MMag. Günther Rozenits als 
Ehrengast statt. Mit dem 110-Jah-
re-Gründungsfest war 2013 ein 
ereignisreiches Jahr. Der Vorstand 
dankt dafür den vielen freiwilli-
gen Helfern und Gönnern. Aus 
dem Ergebnis konnten die Kame-
raden in der Gemeinde einen au-
ßerordentlichen sozialen Beitrag 
in leisten, worauf die OG stolz ist. 
Mit dem Einfluss von Sicherheit, 

Europa, Migration und  Kame-
radschaft auf unsere Gesellschaft 
befasste sich Präs. Rozenits in 
seinem Referat. Fünf Kameraden 
ist die ZGM für 40 Jahre Treue 
überreicht worden. Leider musste 
die OG auch von vier Kameraden 
2013 Abschied nehmen. 
Mit dem Dank an die Musiker 
und dem Ersuchen, wieder an 
den Aktivitäten der OG zahlreich 
teilzunehmen, beendete der Ob-
mann die JHV.

Herzlichen Glückwunsch

Kam. Walter Hackl feierte kürzlich seinen Sechziger. Die Kameraden wünsch-
ten ihm das Allerbeste und dankten für die Einladung zu seinem Fest.

Og JulBach
Geburtstagsglückwünsche

Den 85. Geburtstag feierte im No-
vember Kam. Leopold Höfler, der 
noch aktiv ausrückt. Im Dezem-
ber feierte Kam. Josef Resch den 

75. Geburtstag. Bgm. Adolf Sal-
zinger, Kdt. Josef Hödl und Obm. 
Alfons Schenk gratulierten den 
beiden rüstigen Jubilaren. 

Jubilar Kam. Leopold Höfler (85) Jubilar Kam. Josef Resch (75)

Ausflug in die Bergwelt

Der zweitägige KB-Ausflug führte 
die Teilnehmer zuerst ins Silber-
bergwerk in Schwaz im schönen 

Tirol. Nach dem Einblick ins 
Knappenleben bezog die Gruppe 
Quartier beim Fischerwirt am 

Achensee, wo der Abend kam. 
ausklang. 
Wie Glasblasen funktioniert, 
wurde am nächsten Morgen in 
Rattenberg demonstriert. 
Nach einer Stadtbesichtigung 
stand die Fahrt mit der Achen-

seebahn zum Achensee und mit 
dem Schiff zurück ins Quartier 
am Programm. Am Rückreisetag 
ist zur Mittagspause ins Brauhaus 
in Tegernsee eingekehrt worden. 
Danach machte sich die begeis-
terte Gruppe auf nach Hause.

Die begeisterten Reiseteilnehmer verbrachten ein schönes Wochenende 
miteinander.

Jahreshauptversammlung der OG Julbach
Nach der Gedenkmesse mit den 
Kameraden der TMK Julbach 
konnte Obm. Alfons Schenk zur 
56. JHV zahlreiche Kameraden 
und Ehrengäste begrüßen. 
Der Jahresbericht umfasste Aus-
rückungen und Aktivitäten, 
Hochzeit, Ausflug, Weihnachts-
markt, Umgestaltung des Krieger-

denkmales und vieles mehr. Dem 
Kassabericht und der Entlastung 
folgte die Auszeichnung verdien-
ter Kameraden. 
Nach den Grußworten von Bgm. 
Adolf Salzinger und den Ehren-
gästen wurde die JHV mit dem 
„Hoamatland“ geschlossen.

BObmStv. Siegfried 
Umdasch verlieh 
dem scheidenden 
OG-Kdt. Bürgermeis-
ter Adolf Salzinger 
gemeinsam mit 
Obm. Alfons Schenk 
das LEZ in Silber für 
seine außerordentli-
chen Verdienste.

Kameraden helfen Jung und Alt
Die OG übernahm die Kosten für 
die Ausstattung eines „Snoezelen-
raumes“, der den Kindern Raum 
zur Entspannung und Ruhe geben 
wird. Eine KB-Abordnung mit 
Obm. Alfons Schenk, ObmStv. 
Markus Mügschl und Kas. Alois 
Kern übergaben der Kindergar-
tenleiterin Andrea Hable dafür 
einen Scheck über 250 Euro. 
Auch dem Sozialkreis Julbach des 

Sozialspengels Oberes Mühlvier-
tel wurde für die ehrenamtliche 
Betreuung (Essen auf Rädern, 
Besuchsdienste etc.) von älteren 
Menschen eine Spenden von 250 
Euro. Im Bild der Kassier Alois 
Kern, Obm. Alfons Schenk, Sozi-
alkreisleiterin Elsa Ganser, SchrF 
Günter Resch, SchrF Sozialkreis 
Helga Resch, SozialkreisStv. Ste-
fan Kern.

35. Georgiritt in Peilstein
Samstag, 27. April 

9 Uhr
Aufstellung der Pferde und Reiter-
gruppen beim Kommunalzentrum

10 Uhr
Hl. Messe und Pferdesegnung
Kriegerehrung beim Kriegerdenkmal
Mittagessen im Gh. Fleischmann

t e r m i n a n k ü n d i g u n g


